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insieme Region Brugg-Windisch 

Jahresbericht des Vizepräsidenten für das Vereinsjahr 2012 
 

Nachdem auch an der GV vom 22.3.2012 kein Mensch sich für die Uebernahme 

des Präsidentenamtes interessiert hatte, hat wie schon in früheren Jahren der Be-

richterstatter das Vereinsschiff ausdrücklich als Vizepräsident geführt. Ich hege 

aber die Hoffnung, dass bald, d.h. im Laufe des kommenden Vereinsjahres, wie-

der eine Präsidentin oder ein Präsident gefunden wird. Denn bekanntlich stirbt die 

Hoffnung zuletzt ... 

 

Der Vorstand führte vier Sitzungen durch (18.1., 27.6., 15.8. und 31.10.), um die 

laufenden Geschäfte zu besprechen und die Aktivitäten zu organisieren. Auf das 

früher übliche gemütliche Nachtessen des Vorstandes wurde einmal mehr verzich-

tet, nicht zuletzt auch zur Schonung der Vereinskasse.  

 

Ende Februar/Anfang März 2012 war das traditionelle Skilager in Saas-Grund 

wiederum ein grosser Erfolg. Hauptleiter war zum 3. Mal Rolf Schödler. Er und 

sein HelferInnen-Team samt Küchen-Crew hat unseren herzlichen Dank mehr als 

verdient – und ich glaube auch von unserer Versammlung einen kräftigen Ap-

plaus.  

 

An zwei Wochenenden um Mitte März 2012 sind im Reformierten Kirchgemeinde-

haus Windisch vier Aufführungen von Alpenglühen, dem 3. insieme Theater-

Projekt, über die Bühne gegangen. Diese waren wiederum ein voller Erfolg. Allen 

SchauspielerInnen und HelferInnen, insbesondere der Regisseurin Alma Jongeri-

us und der Theaterfrau in unserem Vorstand, Bea Steiner, gebührt unser Dank 

und Anerkennung für die tolle Leistung. Auch allen Sponsoren, die mit finanziellen 

Beiträgen die Produktion ermöglicht haben, sagen wir herzlich danke. Dank ge-

bührt auch den Leuten von der Rainbow-Stiftung, die mit einem Ballonverkauf am 

25.2. für eine grossartige finanzielle Unterstützung des Projektes sorgte. 

 

Am 22.3.2012 fand in Anwesenheit von 23 Mitgliedern und 3 Gästen die 35. GV 

unseres Vereins im Wohnheim Hausen statt. Leider hatte die Rechnung 2011 

nicht rechtzeitig abgeschlossen und revidiert werden können, sodass für die Er-

stattung des Revisionsberichts (durch die thv AG) und die Abnahme der Rech-

nung am 29.11.2012 ein „Nachsitzen“ in Form einer a.o. GV nötig wurde. Sie ha-
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ben die beiden Protokolle, aus denen der Verlauf und die besprochenen Themen 

hervorgehen, gerade vorhin zur Kenntnis genommen und genehmigt. Nur am 

Rande sei vermerkt, dass der Vorstand durch die Aufarbeitung der Hinterlassen-

schaft unseres früheren Kassiers Horst Tischler stark gefordert war. 

 

Der seit 33 Jahren bestehende Freizytclub ist ein wichtiges Standbein unseres 

Vereins. Nach den Umstellungen im Leitungsteam im Frühjahr 2011 hat sich der 

Betrieb im abgelaufenen Jahr wiederum in den gewohnten Bahnen abgewickelt. 

Herzlichen Dank an alle BetreuerInnen. Frau Elfie Lütolf wird im nächsten Trak-

tandum darüber berichten. 

 

Am 12.5.2012 fand bereits zum 6. Mal der Schoggiherzli-Verkauf zugunsten der 

Freizeitaktivitäten von insieme, insbesondere das Theaterprojet statt. Mit vollem 

Erfolg. Alle 2'400 Herzli fanden ihre KäuferInnen, und es konnten rund Fr. 6’200 

als Reinerlös verbucht werden.  

 

Ich möchte Ihnen bei dieser Gelegenheit in Erinnerung rufen, wir immer noch recht 

viele der 2004 neu gedruckten Karten mit dem Flötenspieler des Künstlers Willy 

Helbling vorrätig haben. Diese können für Fr. 20.--  pro Vierer-Serie gekauft wer-

den. Die Karten eignen sich sowohl für traurige wie für fröhliche Anlässe. Der Er-

lös hilft unsere Aktivitäten zu finanzieren. Es hat solche Karten auf dem Vor-

standstisch. 

 

Am 29.9.2012 wurde mit Beteiligung von 16 Mann- und Frauschaften in der RWH 

das 3. insieme Töggli-Turnier durchgeführt. Die grosse Begeisterung aller Mitwir-

kenden an den Spieltischen und in Nebenchargen war augen- und ohrenfällig und 

ruft gebieterisch nach einer Fortführung dieser noch sehr jungen „Tradition“. 

 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Vereinsaktivitäten ist eigentlich die Organisation 

von Vorträgen zu Themen, welche die uns anvertrauten Menschen mit einer Be-

hinderung wie auch ihre Eltern und Betreuer speziell angehen. Diesem Auftrag 

konnte aber im vergangenen Jahr nicht nachgekommen werden. Einerseits fehlten 

Themen-Vorschläge aus der Mitte des Vereins, und zum andern hinderte das in 

den letzten Jahren doch eher geringe Interesse der Mitglieder wie auch der Eltern 

der HPS-SchülerInnen, zu den Vorträgen zu kommen, den Vorstand daran, eigene 

Initiativen zu entwickeln.  
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Die letzte GV hat die Teilnahme unseres Vereins am Stadtfest Brugg vom 30.5.-

2.6.13 Best of Brugg beschlossen. Wir haben mit “unserer“ Stiftung Domino eine 

Partnerin für das gemeinsame Beizenprojekt „Mikado Pasteria Crêperie“ gefun-

den. Im OK vertreten der Sprechende und Esther Schütz unseren Verein. Die An-

meldung erfolgte im Juni. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Näheres un-

ter Trakt. 11. 

 

Im November hatte der Vorstand als Wahlgremium gemäss Stiftungsurkunden bei 

der Neuwahl eines Mitgliedes des Stiftungsrates der ja seinerzeit von unserem 

Verein gegründeten Stiftung für Behinderte Region Brugg-Windisch mitzuwirken. 

Dem Wahlvorschlag Andrea Wälder, leitende Oberärztin an der PDAG AG in Win-

disch  wurde zugestimmt. Sie trat am 1.12.12 die Nachfolge des nach über 8 Jah-

ren Mitarbeit zurückgetretenen Florian Uebersax an. 

 

Am 2.12.12 liessen sich in der RWH beim auch schon traditionellen Adventshöck 

rund 20 Teilnehmende von jung bis älter mit Spiel, Gesang, einer besinnlichen 

Weihnachtsgeschichte und feinen Samichlaussachen auf die Adventszeit ein-

stimmen. Die Beteiligung war erfreulich, auch wenn es noch genügend Platz für 

weitere Mitfeiernde gehabt hätte. 

 

Ueber die vereinsinternen wie auch die überregionalen Belange wurden wir im 

zweimal (Februar und September) erschienenen News unseres unentbehrlichen 

Redaktors Willy Zweifel bestens informiert. Dieser hat auch die Website des Ver-

eins zuverlässig betreut. Dafür gebührt ihm unser herzlicher Dank. 

 

Allen, die unsere Bestrebungen im abgelaufenen Jahr mit Rat, Tat und finanziellen 

Beiträgen unterstützt haben, gebührt unser ganz herzlicher Dank!!! Darin einge-

schlossen sind auch meine Kollegin und Kollegen vom Vorstand.  

 

 

Windisch, 7.3.2013 Der Vizepräsident: Peter Müller 


